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Herren Kreisliga B Nordwest

TSV Nellmersbach : TTV Burgstetten III 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Bollinger bereitet dem TTV Burgstetten III den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Bollinger / Wild nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Burgstetten III im Match der Herren Kreisliga B
Nordwest einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Nellmersbach, das eine
7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Stefan Bollinger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 16:10.

Los ging es mit den Doppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Kalmbach / Jalzabetic gegen Grotz /
Hofmann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Jalzabetic / Saric hatten gegen
Bollinger / Wild indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Kenner / Wosegien holten anschließend mit einem 11:7, 9:11, 15:13, 15:13 gegen
Ergesi / Kübler einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Frank Kalmbach und Stefan Bollinger, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hinko Jalzabetic
eine 1:3-Niederlage gegen Thomas Grotz kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ksenija Jalzabetic die Partie
gegen Jürgen Wild, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor.
Zwischenzeitlich musste Stefan Kenner zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Hans-Martin Hofmann aber dennoch sicher mit 14:12, 11:9, 9:11, 11:6 ein. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gekämpft
bis zum Schluss hatte dann Thomas Wosegien in der Begegnung gegen Markus Kübler. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Zwischenzeitlich musste Vlado Saric zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Andreas Ergesi, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:8, 11:13, 12:10 ein. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des TSV Nellmersbach und des TTV Burgstetten III in die Box. 2:3
endete derweil das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Frank
Kalmbach und Thomas Grotz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen Erfolg
verpasste daraufhin Hinko Jalzabetic beim 1:3 gegen Stefan Bollinger. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:8 (Jalzabetic) und 15:12 (Bollinger). Der
Start in die Partie hätte für Ksenija Jalzabetic besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Hans-Martin Hofmann noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 14:6 (Jalzabetic) und 6:6 (Hofmann). Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Stefan Kenner gelang es, Jürgen Wild im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit diesem Sieg
verbesserte Kenner seine Bilanz auf 11:5 in dieser Saison. Beim 10:12, 5:11, 8:11 gegen Andreas
Ergesi fand hingegen Thomas Wosegien von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. 12:12 (Wosegien) bzw. 10:9 (Ergesi) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vlado Saric hatte
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gegen Markus Kübler beim 11:9, 11:6, 11:6 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Bollinger / Wild waren wiederum Kalmbach / Jalzabetic, obwohl sie alles gegeben hatten. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen
den TV Murrhardt IV, während der TTV Burgstetten III am 16.03.2024 gegen den SC Fornsbach
antritt.

 Statistik:
 TSV Nellmersbach

Doppel: Kalmbach / Jalzabetic 1:1, Jalzabetic / Saric 0:1, Kenner / Wosegien 1:0 
Einzel: F. Kalmbach 0:2, H. Jalzabetic 0:2, K. Jalzabetic 1:1, S. Kenner 2:0, T. Wosegien 0:2, V.
Saric 2:0 

 TTV Burgstetten III
Doppel: Bollinger / Wild 2:0, Grotz / Hofmann 0:1, Ergesi / Kübler 0:1 
Einzel: T. Grotz 2:0, S. Bollinger 2:0, H. Hofmann 0:2, J. Wild 1:1, A. Ergesi 1:1, M. Kübler 1:1


